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Liebe Freunde und Beter,

danke für Euer Interesse, Eure Gebete und Eure Gaben. 

Nachdem Dinge bei uns für einige Wochen wie gewohnt gegangen waren, hatten
wir  am 30.  Juni  ein Ganztagestreffen mit  den anderen Missionaren von CTTM.
Daraus ergaben sich für uns einige wichtige Konsequenzen:

Ab sofort starten unsere beiden Verlage.
Der Leiter von CTTM sagte Reiner, er solle jetzt mit der Verlagsarbeit starten. Wir
planen 2 Verlage, die beide für Menschen, vor allem auf dem Lande, gedacht sind,
die  nicht  gut  lesen können und deshalb  kurzes,  einfaches  und möglichst  leicht
verständliches Material bringen sollen. Der 3 Hügel-Verlag (Three Hills Publication)
soll für eine allgemeine Leserschaft arbeiten, der 3 blaue Hügel-Verlag (Three Blue
Hills  Publications)  für  Christen.  Es  muß noch überprüft  werden,  wie  weit  diese
Namen noch verwendet werden können oder wir andere Namen suchen müssen.
Reiner wird für den Inhalt zuständig sein und auch selber schreiben. CTTM wird
sich um die kaufmännische Seite kümmern. Die Verlage werden im Rahmen der
Goodwill-Stiftung von CTTM operieren. Sobald unsere Stiftung steht, werden wir,
wenn wir das wollen, diese Verlage dorthin überführen können. Reiners nächste
große Aufgabe wird sein, zusammenzustellen, was wir, meist er, schon geschrieben
haben.  Gibt  es  Schriften,  die  noch  geschrieben  werden  müssen? Was  muß
übersetzt werden? Wie sollen diese Schriften gestaltet werden? Längerfristig wäre
es schön, noch andere Autoren zu finden, die eine Liebe zu den Armen haben und
die Fähigkeit, verständlich zu schreiben. Und gibt es bereits Schätze in der 3. Welt,
die  anderen  weltweit  zugänglich  gemacht  werden  sollten? Das  Schreiben  von
Schriften  und  die  Verlagsarbeit  dürften  in  Zukunft  einen  wesentlichen  Teil  von
Reiners  Arbeit  ausmachen.  Reiner  ist  gerade  dabei,  eine  Schrift  zu  verfassen
darüber, wie es möglich ist, daß es so viel Leid in dieser Welt gibt, obwohl Gott
doch gut und allmächtig ist.

Sich um die anderen Missionare in CTTM kümmern
Christ  to Thailand Mission (CTTM) wurde in Thailand von Missionaren aus den
Philippinen gegründet. CTTM besteht nun aus einer Reihe von Thai Gemeinden
und  internationalen  Gemeinden  und  etwa  20  Missionaren,  die  in  CTTM  oder
befreundeten Organisationen arbeiten. Für die Missionare gab es bis jetzt einen
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Missionar, der Kontakt zu den Missionaren, zum Generaldirektor des Werkes und
zur  Leitung  der  CTTM-Gemeinden  halten  sollte  und  der  sich  um  die  ZOOM-
Gebetstreffen der Missionare und um ihre gemeinsamen Treffen kümmern sollte. Er
hat dies sehr gut gemacht. Er muß jetzt in sein Heimatland zurückreisen. Deshalb
wurde auf dem Treffen der Missionare gefragt, wer bereit ist, an seine Stelle zu
treten.  Zunächst  meldete sich niemand.  Dann erklärte sich Reiner  bereit,  sagte
aber, daß er Probleme habe, die Organisation zu übernehmen, weil er kein guter
Organisator ist. Hier sprang dann Christine ein, die sehr gut organisieren kann. So
sind wir  nun gemeinsam das Team, das diese Aufgaben übernimmt.  Wir sehen
unsere  Aufgabe darin,  unseren  Mitmissionaren  zu  dienen,  ihnen zu  helfen  und
besonders  dazu  helfen,  daß  sie  gehört  werden  und  zur  vollen  Entfaltung  ihrer
Berufung kommen. Es braucht viel Gebet, viel Zeit, viel Zuhören und viel Weisheit.

Unsere Stiftung geht endlich voran.
Nach Bangkok zum Missionarstreffen ließen wir uns von unseren Mitarbeitern Khun
O und Khun Fon mit ihrem Pickup bringen, da sie Christines Rollstuhl sicher auf
ihrer  Ladefläche  transportieren  können.  Da  Khun  O  jedoch  täglich  um  7  Uhr
morgens Kinder aus umliegenden Dörfern abholt und zur Oberschule bringt um sie
dann  um  Halb  vier  Uhr  nachmittags  wieder  zurückzubringen,  hatten  wir  uns
entschlossen,  statt  am  Freitag  erst  am  Samstag  uns  wieder  zurückbringen  zu
lassen, weil an diesem Tag keine Schüler aus der Schule abgeholt werden müssen.
Wir  nutzten  diesen  freien  Tag  zur  Erholung.  Wir  hatten  allerdings  noch  eine
Überraschung.

Wir hatten einen Antrag auf Anerkennung einer Stiftung gestellt, der auf dem Büro
unseres Bezirks (Amphoe) bereits genehmigt war und binnen weniger Tage zum
Büro  des  Leiters  der  Provinz  weitergeleitet  werden sollte,  der  dann nach einer
weiteren Prüfung die Akkreditierung der Stiftung  vornehmen sollte. Es stellte sich
allerdings in diesem Moment heraus, daß nur thailändische Staatsbürger Direktor
und  stellvertretender  Direktor  einer  Stiftung  sein  können.  CTTM  hatte  sich
bereiterklärt, daß der Direktor und sein Stellvertreter für die Goodwill-Stiftung von
CTTM bereit waren, diesen Dienst auch für unsere Stiftung zu übernehmen. Am 1.
Juli 2022 hatten wir endlich die Gelegenheit, mit beiden über unseren Antrag zu
reden. Reiner hatte inzwischen unsere Stiftungsziele überarbeitet, und beide waren
mit den neuen Stiftungszielen und der Satzung einverstanden. Die Stiftungsziele
müssen nun noch auf Thai übersetzt werden und die Daten im Antrag überarbeitet
werden.  So  hoffen  wir,  daß  wir  diese  oder  nächste  Woche  die  konstituierende
Sitzung  für  die  Stiftung  in  unserem  Stiftungsbüro  haben  können  und  unsere
Unterlagen dann im Büro unseres Bezirkes abgeben können.

Im  Unterschied  zur  Goodwill-Stiftung,  die  eine  vornehmlich  soziale  Stiftung  ist,
unter  deren  Dach  auch  christliche  Aktivitäten  stattfinden  können,  soll  unsere
Stiftung  eine  religiöse  Stiftung  sein,  die  auch  soziale  Dienste  unterstützt.
Dschaijairak, der Name unserer Stiftung bedeutet wörtlich „Ein großes Herz liebt“,
gemeint ist dabei Gottes großes Herz voll Liebe. Die Ziele der Stiftung sind nun:
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Unterstützung des christlichen Glaubens und Lebens, Bau eines christlichen Dorfes
für Kinder und Jugendliche in Not und Unterstützung der Menschen, die auf dem
Lande leben. Unsere Verlage sollen dann ein Teil der Arbeit unserer Stiftung sein.

Gebet

Wir sind Gott sehr dankbar:
• für das Vertrauen der Leitung von CTTM und unserer Mitmissionare, daß wir

den Dienst der Koordination der Missionare von CTTM tun können,
• daß  unsere  Verlagsprojekte  nun  ernstlich  in  Angriff  genommen  werden

können,
• daß wir einig sind in den Zielen unserer Stiftung und sie jetzt entschlossen

angehen können,
• daß unsere Organisation CTTM Rücksicht nimmt auf unsere Situation.

Wir bitten Gott:
• daß wir alles schaffen, was anliegt und was Gott von uns will, 
• daß Gott uns hilft in unserem Dienst an den anderen Missionaren von CTTM,
• daß Gott uns hilft bei der Gründung unserer Verlage,
• daß Gott Reiner hilft beim Schreiben der Schrift über das Leiden in dieser

Welt,
• daß wir  erkennen,  wie  in der thailändischen Situation die Errettung durch

Jesus Christus und die Nachfolge Jesu wirksam verkündigt werden kann und
daß Schriften, die wir geschrieben haben oder schreiben sollen, dazu helfen,

• daß wir unseren Stiftungsantrag schnell erstellen und abgeben können,
• daß unsere Stiftung so von den staatlichen Stellen schnell anerkannt wird,
• daß  unsere  Gottesdienstbesucher  mehr  von  Jesus  verstehen  und  im  

Vertrauen auf Gott wachsen,
• daß die Menschen in unserem Dorf eine echte tiefgreifende Umkehr zu Gott 

und  Erneuerung  durch  Gott  erleben  und  zu  echten  Jüngern  Jesu  
werden,

• für übernatürliche Versorgung für unsere armen Geschwister in der 3. Welt,
• für  neue  Möglichkeiten  für  Menschen  in  unserem  Dorf,  auf  legale  und  

gesunde Weise Geld zu verdienen,

Wir wünschen Euch Gottes Bewahrung und Segen und grüßen Euch herzlich 
aus Lum Sum

Eure

Christine und Reiner Hennig
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Unsere thailändische Adresse:   
Dr. Reiner Georg Hennig
Christine Margarete Hennig
299 Moo 2 
Muban Kaosamchan  
Tambon Lum Sum
Amphoe Sai Yok
Kanchanaburi
71150
Thailand 
Tel. ( 0066 ) - 34 - 585054
Email: henniglumsum@yahoo.com 
Webseite: www.hennig-lumsum-online.de

ดด็อกเตอรร์ ไรนนา จอจชร์ เฮด็นนนิก
ครนิสตนินนา มารร์กาเรด็ต เฮด็นนนิก
299 หมมน. 2
ตตาบลลลนมสลนม
อตาเภอไทรโยค
จจงหวจดกาญจนบลรรี 71150 
โทร 034 - 585054

Bankverbindung  für  Spenden
ohne Spendenbescheinigung:

Margarete Hennig
Pax-Bank e. G. Köln
BLZ  37060193
IBAN:  DE16370601930036676019
BIC:   GENODED1PAX

Für  Zuwendungen  über  dieses  Konto
können  keine  Spendenbescheinigungen
ausgestellt werden. 

Bankverbindung für Spenden, für die
eine  Spendenbescheinigung  nötig
ist:

Missionsverein Lasst uns gehen e.V.
Sparkasse Bamberg
Konto 810 918 227
BLZ 770 500 00
IBAN: DE27 7705 0000 0810 918227
BIC: BYLADEM1SKB 
Verwendungszweck: Missionare Hennig 
Bitte unbedingt angeben!

Der Missionsverein darf als gemeinnütziger Verein 
steuermindernde Spendenbescheinigungen aus- 
stellen und tut dies einmal pro Jahr.

Unsere Bankverbindung in Thailand: 

MR. REINER GEORG DR HENNIG AND
MRS. CHRISTINE MARGARETE HENNIG

Konto-Nr.: 221-2-94827-9

Filiale: Kanchanaburi

Bank: Kasikornbank

Unsere Bankverbindung in Thailand: 

MR. REINER GEORG DR HENNIG AND
MRS. CHRISTINE MARGARETE HENNIG

เลขทรี1บจญชรี1 221-2-94827-9

สาขา กาญจนบลรรี
ธนคารกสนิกรไทย

Christine unterstützt hilfsbedürftige Menschen in Indien und Pakistan (wir kennen die meisten ihrer
Leiter und viele von ihnen persönlich) und Schüler in Nepal. Diese Spenden kommen zu 100%
beim Empfänger an, weil wir die Überweisungskosten und den Verwaltungsaufwand selber tragen.
Christine beantwortet gerne weitere Fragen per email unter hennigcm23@gmail.com

Dieser Infobrief wurde abgeschlossen  4. Juli 2022.
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